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Routenbeschreibungen, Vorschläge und Tipps in diesem Dokument  dienen nur als Anhaltspunkte und müssen immer 
selbständig beurteilt, der aktuellen Situation und der persönlichen Fitness angepasst werden. 

Ursprünglich war der Chrüzlipass ein wichtiger Verbindungsweg zwischen dem 1300 Jahre 
alten Benediktinerkloster Disentis und den Klöstern in Einsiedeln und Engelberg. Heute bietet 
dieser Übergang vielfältige Einblicke ins wilde Val Strem, alte Festungen auf dem Chrüzlipass 

aus dem ersten Weltkrieg und ein Steinmeer im Chrüzlital. 
 
 

Anreise: Mit der Bahn via Chur oder Andermatt, Oberalppass nach Sedrun. Der Bahnhof liegt oberhalb des malerischen 

Dorfes und damit direkt am Eingang zum Val Strem. 

Information Wegsperrung Sedrun – Val Strem – Chrützlipass 

Infolge eines Felssturzes am 14. März 2016 in der Val Strem oberhalb Sedrun ist 

der Wanderweg Sedrun – Chrüzlipass zwischen Sedrun und Bauns nicht begehbar. 

Die Sperrung gilt bis mindestens Ende 2016.  

Neue Wegführung : Sedrun – Clavaniev – Uaul Flurin – Alp Caschlè – 

Bauns – Chrüzlipass – Etzlihütte ( Mehraufwand ca. 1 Std. ) 

Ab dem Bahnhof Sedrun folgt man der ausgeschilderten Wanderroute des 

Jakobsweg 43/ evt. sind auch Wegweiser Etzlihütte montiert  bis Punkt 1696 ( 

Wegweiser Alp Caschlè) danach führt ein Weg durch den schattenspendenden Wald 

Uaul Flurin zum Punkt 2042 ( Wegweiser) weiter kommt man auf die Alp Caschlè 

zu einem weiteren Wegweiser beim Punkt 2249, danach geht’s in Richtung Alp 

Bauns ins Val Strem, von dort führt der bisherige Weg zur Etzlihütte.  

An der Alp Bauns vorbei folgst Du weiter dem Bach bis Du auf 2013m eine 

Weggabelung erreichst. Jetzt steigt der Weg links durch steilere Grashalden und 
später zwischen Felsformationen zum Chrüzlipass an. 

Der Abstieg durch das Chrüzlital erfolgt auf der rechten, nördlichen Talseite. Bald 
kommt die Etzlihütte in Sichtweite. Auf gut markierten Pfaden erreichst Du die 

Müllersmatt und nach einem kurzen Gegenanstieg das Ziel, die Etzlihütte. 

 

 

Schwierigkeit:  Bergwanderung 

Varianten: Als Alternative zum Chüzlipass bietet sich der Weg über das Val Mila 

und Mittelplatten an.  

Attraktionen: Steinböcke auf dem Chrüzlipass! Keine Seltenheit! 

Gefahren: Im Frühjahr, aber auch während des Sommers ist Schnee auf dieser 

Höhe durchaus möglich. 

Karten: 1:25'000 Amsteg 1212 / 1:50'000 Disentis 256 

Führer: SAC Urner Alpen Ost 

Material: Gutes Schuhwerk und übliche Wanderausrüstung. 

 

 

 

B e w a r t u n g :  

 Hüttenwarte: 
Doris und René Bättig 
Haldenmatte 2 
CH-6284 Gelfingen  
Tel. Hütte: 041/820 22 88 
Tel. Privat: 041/917 02 40 
 
durchgehend bewartet  

Winter:  Silvester / Neujahr

 März und April 

Sommer: Juni bis Mitte Oktober 

übrige Zeit auf Anfrage 

 

R e s e r v a t i o n :  

dringend empfohlen! 

Per Telefon oder via Homepage: 
www.etzlihuette.ch  
Bei Änderungen oder Abmeldungen 
bitten wir um telefonische 
Benachrichtigung bis zum Vorabend. 
Nie via E-Mail oder SMS abmelden! 
Es gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Etzlihütte. 

U n s e r  A n g e b o t :  

 Abwechslungsreiche Küche 
 Reichhaltiges Angebot für Tagesgäste 

 Lunchpakete, Seidenschlafsäcke,… 

 Für Geburtstage, Hochzeiten und 
andere Festlichkeiten verwöhnen wir 
euch auch gerne mit einem ganz 
speziellen Angebot! 

 Infrastruktur für Kurse, Lager, 
Schulreisen und Seminare 

 Gutscheine 
 Klettergarten in Hüttennähe 

 Mit Holz geheizter Badebottich. 

Wanderung       **** 

Familienwanderung 


